
H>« 2R3. Samstag den K». September »857 .

Kundmachung
^ " der am I . d. M . vorgenommenen

^ U t ^ » (89tcn Ergänzungs-)Verlosung der älte-
" « Staatsschuld, ist die Serie Nr. 255 ge-
zogen worden, diese Serie enthält:

Hofkammer-Obligationen auf Überbringer
lautend, zu 4 ' / , A von Nr. 1205 bis i n c i s i v e
15UU; dann Obligationen der ungarischen Ho f^
kammer von verschiedenem Zinsfuße, von Nr. 5

s^ . " ^ ^ ' ^ ' "dl 'ch allerhöchste Schuld--

^ ^ r f ' ^ " ' ' ^
c ^ ' ^ " ^ " w " ^nfzch.tel der Kapitale
summe und die Nummern 84 und 85 mit ihren
ganzen Äapttalsiummen, im gesammttn Kapi--
talöbetrage von ,.131,723 fl. »8 kr. und im
Zmsendelrage^nach dem herabgesetzte. Fuße von

Diese Obligationen werden nach den Bcstim- i
mungen des a. h. Patenteö vom 21. März 1818
gegen neue, zu dem ursprünglichen Zinsfüße in
E. M. verzinsliche Staatßschuldverschreibungen!
umgewechselt werden.

Dieß wird zufolge hohen FinanzMinisterial-
Erlasscs vom 2. September d. I . , Z, 32«I^F. M.,
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Von der k. k. Steuer-Direktion Laibach am
7. September 1857.

Z. 580. a " ( l ) Nr^ »I334.
L i z i t a t i o n s K u n d m a c h u n g .

I n Folge Erlasses des hohen k. k. Finanz-
Mnisteriums ääa. 18. April 1857, Z. 22948
F. M . , werden im Einverständnisse mit der
Direktion der k. k. privilcgicten österreichischen
Nationalbank nachstehende, zum Staatsgute
Mi l jana und Nagy - Tabor gehörige Entitäten
im Wege der öffentlichen Versteigerung an den
Meistbietenden käustich überlassen und zwar:

I. Das Wirthshaus in Slukac, Hauö-Nr. 4
sammt Stal l und Schupcn mit

5 Joch 362^°Aecker,
1 » 1369 „ Wiesen,
— 600 » Hutweiden,
I » l20 » Weingarten,
3 » 1557 » Wald,

geschätzt auf ?3N5 fl. B. V .
II. Die Mahlmühle in Tö'plitz, Haus-Nr. 15

an der Sutla, mit 3 Gangen, sammt Wohn-
gebäuden und Stal l mit

443 ^ü° Gatten,
1010 » Aecker,

1 Joch 1388 » Wiese,
' » 278 » Wald,

geschätzt auf ,986 si. B. V .
i l l . Das große Wirthshaus in Dessinic, Haus-

Nr. 26, sammt Sta l l , Wagenschuppen,
Dreschtenne und Fruchtscheuer nebst ge-
wölbtem Keller mit

855 l H " Garten,
3 Joch 1353 » Uecker,
7 >, 941 >, Wiesen,

geschätzt auf 4205 si. B. V.
l V T>as kleine Wirthöhaus in Dcssinic, Haus-

Nr. 21, sammt Stall und Fleischbank mit
2 Joch 569 m ° Aecker,

536 » Wiesen,
375 » Hutweiden,

„ geschätzt auf 840 fl. B. V.
V. Das sogenannte Spitalgcbäudc in Desstnic

mit einer Bau-Area von 50 lü° , geschätzt
a u f 8 0 f l . B. V.

Vi.Das^ Wirthshaus in Vinagma, Hauö-Nr.
4'<-, l^nmt Keller, Stall und Fleischbank
mit

6 2 0 ! H j ° ^ r ,
4 Joch 51 , Wiese,
3 » '5Nl » Wald,

geschätzt auf 920 fl. B. V.

Die öffentliche Versteigerung dieser Entitäten
wird im Schlosse zu M i l j a n a , drei Meilen von
der Eisenbahn-Station Pö'ltschach entfernt, am
22. Oktober l 8 5 7 , von l<) Uhr Vormittags
angefangen, vorgenommen werden.

Die genaue Beschreibung der zur Veräuße-
rung aufgebotenen Realitäten, so wie die
Lizitations-Bedingnisse, können sowohl bei der
gefertigten Finanz-Landes-Direkt ion, oder bei
der k. k. Finanz-Bezirks-Direkt ion in Varas-
din, als auch bei dem Domänenamte in M l l -
jana zu den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden.

Auf schriftliche Offerte wird nur dann Rück-
sicht genommen, wenn dieselben auf , 5 Kreuzer
Stempel ausgefertigt, das Verkaufs - Objekt
genau bezeichnend, und mit dem 10°/ „Vadium
des Ausrufprcises belegt, drei Tage vor der
ausgeschriebenen Lizitations - Tagsatzung, das
ist: längstens bis 19. Oktober Abends, bei der
k. k. Finanz-Bezirks-Direktion Varasdin ein-
langen.

V o n der k. k. Finanz - Landes - Direktion
für Croatien und Slavonien.

^ A g r a m am 12. September 1857.

Z. 573. 2 (3) Nr. 4433^

G d i k t.
Won dem k. k. Landesgelichte in Laibach

wird hiemit bekannt gemacht: Es sei bei demsel-
ben die Stelle des Wandtafel« und Grundbuch.
Direktors mit dem jährlichen Gehalte von 1000 st.
(5. M . in Erledigung gekommen; wornach alle,
welche diese Stelle zu erhalten wünschen, ihre mit
den Zeugnissen über ihre bisherige Dienstleistung,
und üder die vollkommene Kenntniß der Landtafel-
und Grundbuchs-Manipulation, dann der kraini-
schen Sprache, längstens binnen 4 Wochen vom
^.age der drittcn Einschaltung dicses Ediktes in
der Zeltung, bet dem Präsidenten dieses k. k
Lanoeögerichtes einbringen wollen,

Laibach am »2. September l 857 .

Z. 577. a (1) 2<i Nr . 451 Präs.

E d i k t .
I m Sprengel der k. k. kroat. slav. Ba-

naltafel kommen 4 Gerichtsadjunktenstellen mit
dem Gehalte jährlicher 500 fl., und zwar:
zwei beim Komitatögerichte in Varasdin und
zwei beim Komitatsgerichte in Effek proviso-
risch zu besetzen, und es dürften nebstdem auch
definitive Gerichtsadjunktenstellen in Kürze wie-
der erledigt werden.

Bewerber um diese Stellen haben ihre, mit
der Nachweisung über das Lebensalter, die
zurückgelegten juridisch-politischen Studien, die
bestandene praktische Richteramtsprüfung, über
die vollkommene Kenntniß der deutschen, dann
der kroatischen oder einer andern, mit der
lchtern verwandten südslavischen Sprache, über
chre polttlsche Haltung und bisherige Dienst-
leistung m Urschrift oder bealaubiater Al^
s^rift belegten besuche durch fhre L eschte
k ^ r d e b ^ ? 4 Wochen, von dem Tage der
^ Schal tung dieses Ediktes in die Amts-

atter de Wiener-Zeitung, an das Präsidium
^ ^mitatgcnchteö zu Varasdin, oder des
Komitatgerlchtes zu Essek, oder endlich an
b"de zu leiten je nachdem sie sich um eine
Stelle denn ,Konütatsgerichte Varasdin oder

Mek bcw^en, oder ihre

dehnen wollen. ' '

Auch sind allfällige Verwandtschafts- oder
SchwagerschaftSverhältnissc mit Konzepts - Be-
amten deö Komitalgerichtes Varasdin und be-
ziehungsweise des Komitatgcrichtes in Essck
anzuführen.

Agram am 5. September 1857.
Präsidium der k. k. Banaltafel.

Z. 96. 3 (8) Nr. 62s, »d 9119,
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichte zu Hermann-
stadt wird Mathias Ruschitzka, auch Rosafi
und Zoldferi genannt, 28 Jahre alt , katholi-
scher Religion, ledigen Standes, gewesener
Alumnus von Gran und im Jahre 18l8 Schüler
des Posmaneums in Wien, und während der
ungarischen Revolution Adjutant des Insur-
genten - Artillerie - Obersten Josef Mack, aus
Komorn gebürtig, dermalen unbekannten Auf-
enthaltes, welcher wegen Verbrechens des Hoch-
Derratheö nach K. 58 Avsch. c. S t . G. B.,
begangen durch Aufwieglung zum Bürgerkriege
und Losreißung von Ungarn und Siebenbürgen
von dem einheitlichen Staatsverbande des Kai-
strthums Oesterreich, insbesondere durch dahin
zielende Umtriebe im Jahre l852 im Groß-
fürstenthume Siebenbürgen und in Pesth, mit
Beschluß dieses k. k. Landcsgerichtes vom 18.
Dezember 1856, Z. 91 l9 , in Anklagestand ver-
setzt worden, aufgefordert, binnen einem Jahre
und Tage von heute an, so gewiß bei diesem
k. k. Landesgerichte sich z« stellen, widrigen-
falls gegen ihn das Verfahren und Erkenntniß
ln semer Abwesenheit erfolgen wird.

Aus dem Rathe des k. k. Landesgerichtes
Hermannstadt am 18. Dezember !856.

Z. 576. » (2)

Kundmachung.
Won der k. k. Grundcntlastungs-Fonbsdirek-

tlon für Krain wird zur allgemeinen Kenntniß
»gebracht, daß mit Rücksicht auf die beginnen-
den Vorarbeiten für die am 3 l . Oktober l. I .
stattfindende v i e r t e Verlosung der Grund-
entlastungs-Obligationen, — die Vornahme
von Zusammenschrei bun gen oder Zerthei-
lungen der bis Ende April l857 zur Rück-
zahlung angemeldeten Grundentlastunas-Obli-

^ N . r »iu«i.:«.i:,,.?°Ä?
Zelt vom 25. September 1857 bis zum Tage
der Kundmachung der am 3 l . Oktober l. I ,
gezogenen Schuldverschreibungen n i ch t statt
finden könne.

Laibach am 15. September 1857.

ä. 540 9 (2) Nr?7325

Kundmachung.
Am 24. September d. I . um ,0 Uhr Vor-

mittags wird hieramts die Verhandlung wegen
Ueberlassung der Schub - Vorspanns-Verfühlun^
aus der Schubstalion Laibach, für die Zeit seit
l . November 1857 biöhm 1858, vorgenommen
werden.

Welches hiermit mit dem Beisatze zur allge-
meinen Kenntniß gebracht wird, daß die Beding-
nisse Hieramts eingesehen werden können.

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach am 1.
September l?57.
T h o m a s G l a n t s c h n i g g ,

k. k. Bezirks-Hauptmann.

Z. 5 4 , . . (2) " ^ . " 7 3 ^

Kundmachn n g.
Am 25. September b. I . um IN Uhr Vor-

mittags wird Hieramts die Verhandlung zur
Uebernahme der Verpsscguna, der hieramtlichen
Häftlinge und Bchüblinge für die Zeitperwde
seit 1. November 1857 bishin 1858 vorge-
nommen werden.

Welches hiermit mit dem Beisätze zur allge-
meinen Kenntniß gebracht »vird, daß die l » ^ '
lionsbedlngnisse täglich hieramts eingssel)"'

den können. ^ ^ paibach am 1.
K. k. Bezirksamt Umgebung ea.dacy

September «857.



7s)«
Z. 574. »̂ (2) Nr. 7755.!

Kundmachung.
An» ^ 2 S e p t e m b e r d. I , wird um !^

Uhr Vovmrttags in ^oko MciniH die Limitation
zur'Hersteiluns; der alldort schadhaften, über̂
dcn G^adaschzabcch führenden Brücke oorgcnom^

Zur Herstellung derselben werden erfordert:
l,j Piloten 2 ^ ' ^ " Lang.', V , o " Dicke aus,
Eichenholz; 3 Kronbalken .̂ 2 ^ ° Lange. ^ / , / - !
Dicke aus Eichelch^lz; 8 Lagerruchen ü 4 " Lange,!
' V i / Dicke aus Eicheichcl^ 4« Brücklin^e ü'
2" Lanqe, - / g " Dicke aus Fichtenholz.

Dieß wkd mic dem Beifügen zur allgcmei
nen Kenntniß gebracht, daß die oießfaUigen Li^i-
talionö Bediuanisse hieramts, eingesehen werden

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach am 15.
Vcptcmder l857.

Z. 5?l) .i ( l ) Nr, 3542
Kundmachung.

Zur Sicherstellung der Fourage für das!
komm^ndr-Milltarjahr 1858 für die Gendarmerie-!
Picrde'in d r̂ Stadt Neustadtl wird die Offerrä-
Verhandlung hiemir nebst dem Bedeuten eröffnet,
daß die mit d^n'^ttA Badium bellten schrist-
lichci''Offerte nebst der Bezeichnung von )lußen:

»Offert'des N. N, von N , wegen Ueber-
nahme der Foilrage / Lieferung für' dic Gendar-
m?li? - Pfcibe in' der Dlation-N<ustadtl" belegt
mi^ i l )M Vat imn pr. . . . fi. . . kr. (§. M .
bis M . September d. I . l l Uhr Vormittags!
vcrsicallt hirramts einzulangen haben, und daß!
der Bedarf in täglichen 4 Fuurage - Portionen
:» /g Metzen Hafer, l<» Psd, Heu und 3 Pfo,
Streustroh bestehe.

Hicbei wird bemerkt, daß der Hafer trocken,
gesuilft und dcrart rein sein müsse, daß b<'i einer
Probereuterunf; an Staub, 2treu und fremdem
Samenwerk nicht über <i)^ abfallen, und der
tiieoerö'j'lerr. Metzcn mindestens 48 Pfd. wiege;
daß Heu muß nnverschlammt und von guter Oua«
lltat, das Htreustrol) trocken, die Fourage-Por-
tionen muffen aber vollwichtig scin.

Lieferungölustige werden eingeladen, an dieser
Verhandlung Theil zu nehmen,

K. k. Bezirksamt Neustadtl am N). Sep-
temöc,- !857.

Z. 5>3l, « (3) Nr. l?3.,

Lizit«tio«s Kuudmachuug.
I n Folge hohen El lasses der Dnektiun der

ptio, österr. 5iatlo,l»aldak oom A ) . ?lllgust l85>7,
Z. 3^<j."> S t . U.^ werden nachstehende zu oern
Sta^tsgute Lack im Kronlande Kram gehörige
Realitäten, a ls :

1. Die Nl>se, ^^»^< uc^ genannt, bestehend
aus M r Parzelle Nr. l!3,>, im KatastralstächeN'
maße uon l. Joch 705 lHjKlaftcr, sm politischen
Beznke Lack, in der stcuergemcinoc ^^«iloilca
vorkommend;

2. dic Wies.', j ^ k l ^ gcnamtt, bestehend auö
den Parzellen Nr. «53 ») und 653 k) , im Katastral-
stächenlnaße uon !3tt2 lD^laf ter, im politischen
Bezirke Radmannödorf, in der SteuergemeindF
Xe; zctisio, k vorkommend ;

3. die Wu'se, ?«»!,^i.uti genannt, bestehend>
aus den Parzellen 915 9 l 7 in 9 2 l mit einem'
KalastralfläckelMlaßl' von 8 Joch 6 l 7 ^K la f te r ,
im politischen Bezüke Lack, in der Steuergcmelnde
I ^ x i ^ ^ l i a l i l uulkommrnd, und

4. die Wiese, ^ l i o ^ l l genannt, begehend
avs d«-r ParzeNe 3ir. 344 , m,t cm?m Katastral-
siämcnmaß^ von H M ^K la j te r , im politischen Be-
z',rke Lack, ilr der Breuergemeinde (F(/cic!8'^llßc!^
vorkommend,
im össel.tlichcn Lizilationswege an den Meistbi^l
ttndni veräußert werden.

D i e V e r s t e i g e r u n g w i r d unter ̂ >or-
dehalt der Genehmigung an O r t und S t e ' l e
de r R e a l i t ä t und zwar:
bezüglich d?r Wich'^iikc»i.ict?am 22 S^ptemder,
bezüglich 0tl' Wiese .^«'kl^ am 25. Bepiember,'
dczügüch der Wiese 1'(,'5w!i,!l am 3U. September
m;d cltdliä) bezü'.llch dcr Wiese » l in ju l , am 2
Qttob.r «857 Vormittags l t t Uhr stattfinden,
und als Ausrufspm's

für die Wiese ^lulio^lcii . , 48 st. 49 kr.
» » » I^Icl« . . . « i j „ 45 »
» » >, ^«z to^ l i . . 4 l ) I ^ 45 ^

»nd f?n- oie Wiese v K u ^ i i . 2i> » 3 ^ ^ »
angenommen wecdcn.

^Wer an der Velsteigcrung mündlich oder im
Ossertlvege Theil nehmen wil l , hat ein 1l>A Ba-
dlum deS ?lusrufspreises zu erlegen.

Die Offerte müssen:
3) Die der Versteigerung ausgesetzten Objekte,

für welche oer Anbot gemacht wird, gehörig
bezeichnen, und die Bumme in <Z. M. , welche
fur diese Objekte angeboten wird, in einem <in
zigen zugleich mil Ziss^n und durch Worte auszu-
drückenden Betrag destimmc angegeben, inlem
Offerte, welche nicht genau hiernach uerraßt sind,
nicht werden derücksichsigc werden.

^)) Muß darm ausdrücklich enthalten ftin, daß
sich der Offaent allen, den LizrtationKbedi.ig-
nissen unterwerfe, welche in dem limitations^
Protokolle ausgenommen sind, und vor dem
<?^mnc dn V.rfteigeiung vorgelesen werden

<̂ ) Das Offen' muß mit dem l O L Betrage d.s
Ausrufpreises im Bare.« belegt, und auf einem
mit einem 3 5 kr, Stempel malkuttn Bogen
ausgefertigt sein,

<l) Endlich muß dasselbe mit dem Tauf- und Fa.-
milieu - Namen d<5 Osserenten, dann dem <Z-)a>
rakcer und Wohnorte dess.lden ausgefertigt scin.

Di? schrisl-Iichen Ossete, werc?cn bis zum Ab
schlusse der mündlichen Verhandlung angenommen
werden. '"

Die näheren Lizitationsbedingnisse erliegen sô
wühl bei der hohen Direktion der pno,' öslerr,
Nacionalbank in Wien, bei der löblichen k. k.
Finanz, Bezirks-Direktion in Laidach, bei dem
k. k. B»-zirk6amte Nadmai,nsdorf und bei dem
gefettigten Verwaltungsamte zur Einsicht.

Nach dem Abschlüsse der Feilbietungs - Vcr
Handlung wird kein Anbot mehr angenommen.

K. k. Venvaltul'izsamt des Staatsgutes l!ack
am 1. September 1857.

Z. 5U6. .̂ (2) N , , 4 ,

Nealschulglt. Anfang
D i e A ŝi m e i d u n g jener Schüler, welche

in diese Unterrealschule neu einzutreten wünschen,
hat vom 2tt bis 26, Bcptember Vormittags
:'on 6 bis 12 Uhr bei der gefertigten DilX'k-
zion, sodann auch beim Religions- und Klassen-
lehrer, in Begleitung ihrer Eltern oder deren
Stellvertreter zu geschehen, Diefc haden das
Alter des Oinznschreidenden nach Geburlsrog und
Jahr, den Namen, Stand und Wohnort der
Eltern, un,d bci ?!uswqitigey< insbesondere aum
Namen, Stand und Wohnung des Quattierge-
bels genau anzugeben. Auch ist sugleich fü>
dti'iimmt zu erklären, ob der Angemeldete den
Unterricht in der i t a l i e n i s c h e n S p r a c h e
d.suchen werde, welcher sodann für denselben
obligater Gegenstand wird.

Zum Wcsuche dcs Unterrichtes in der slove
ni^'chen Landessprache sind aber laut Er
lasses des hohen k. k Unterrichtsministeriums
oom 22. Februar 185« , Z. ö ^ 2 , an dieser
Realschule alle jene Schier verpflichtet, welche
diese Sprache sprechen.

Die A u f n a h m s t a r e ist v o n den neu
eln t r e t l n d en Schülern mit 2 Gulden und
l,'î eldicß von jedem Realschüler ein jährlichcr
Blbliotyeksbejtrag von 20 Kreuzern sogleich beim
Einschreiten zu elUNchten.

D i e A l, f l-. a h in 5 p tü f u n g wird schriftlich
mit den Vormittags Angemeldeten um 2 Uhr
Nachmittags an demselben Tagc, die mündliche
aber am 29. September abgehalten werden;
solltc ein Angemeldeter zur Aufnahmspnifung
nicht erscyr!':.en, ll? wird er sogleich aus oem
Kataloge gestrichen. D ie W j e d c r h o l u ng ö
p r ü f u n g wird am 30, September um ^ Uhr
früh beginnen

D a s S c h u l g e l 0 betraf für jcdcs Scm.stcr
^ Guldru, und wird in der crslcn Hälft? dcö-
! l̂ökn elugehobcn. Gesuche um Befreiung uom
Schulgelde habcn die im gedrncktcn Iahr.öbe-
l'ichte uom abge!aufent)i Schuljahre Seite 2^
vorgeschriebenen Begründungen zu enthalten, und

sind lils zum ̂ 5, Oktober bei dieser Direkzion
zu überreichen.

,' Verspätete Anmeldungen werden ohne eine
qcgmndtte Ursache nicht rmhr beincksichliget
werden.

Am I . Oktober um w Uhr wird in der
Domkirche ein Hochamt zur Anrufung des heil.
Geistes abgehalten, dem alle Realschüler beizu-
wchnen haben.

Direktion der k. k. Unterrealschule.
Laibach am !3. September l85?.

Z. 572. a ( I ) Nr. 3^29.

Limitations - Allkündigllug.
Um den Bedarf an Materialien füv die k. k.

Kriegs-Marine auf das Milita'rjcchr l85^
sicher zu stellen, wird hiermit allgemein kund
gemacht, daß der Verwallungsrati) des k. k.
Haftn-Admiralats in Trieft in dem zu Ver-
steigerungen dienenden Lokale sich am 30- Sep-
tember 1tt57 um 1l Uhr Vormittags versammeln
wird, um die Lieferung der in den beifolgende«
Tabellen verzeichneten, in Lost abgetheilten
Gegenstände an den Mindestbietendcn zu über-
lassen.

Die Anbote müssen auf gestempeltem Papier
geschrieben, und bis zwei Uhr Nachmittags vor
dem obbezcichneten Tage dem k. k. Hafen-Ad-
miralate in Venedig übergeben werden.

Die Konkm'r?liten müssen bei Uebcrreichung
ihrer Anbote auch das entsprechende, am Ende
cines jeden Loses angegebene Reugeld, u. 3-
im Baren oder in österreichischen Staatspa-
pieren nach dem gesetzlichen Kurse, erlegen.

Das Reugeld des Erstehers der Lieferung
wird bis zur Erlegung der vorgeschriebenen
Kaution in Deposito zurückbehalten; jenes der
übrigen Konkurrenten aber wird den 2 3 ^ ' ^
fenden gleich nach der Versteigerung Z u " ^
gestellt.

Jedem Anbote muß die Erklärung der Kon-
kurrenten, sich allen Bedmgmssen der gegen-
wärtigen VerstcigcrungS - Ankündigung Unter-
ziehen zu wollen, beigeschlossen werden, ^ e
Aufbesserungen muffen mittelst eines Prozenten-
Nachlasses, und nicht in Einzelpreisen angebo-
ten werden, denn in diesem letzteren Falle würden
die Offerte nicht berücksichtiget.

Alle Konkurrenten haben sich über ihre Be-
fähigung und über die Mit tel zur schleunigen
und'pünktlichen Vollziehung der betreffenden
Lieferung standhaft auszuweisen, wenn sie nicht
schon ohnehin bekannte und akkreditirte Handels-
häuser wären

Alle unstatthaften Anbote, so wie die nacĥ
traglichen Aufbesserungen/ endlich alle Off^'te,
welche nicht nach den hier vorgeschriebenen ^
dingungen verfaßt sind, sind untersagt u"
werden als unannehmbar zurückgewiesen. ,. <

Die näheren Bedingnisse können täg^ '
beim hiesigen Stadtmagistrat, wie auch ^ "
Marine-Kommando zu' Triest selbst eingcst^'
werden.

Laibach am l^'. September !857.

Z. ,568. (3) Nr. l56"'
E d i k t .

Von dem k. k, Ulzirksamte Tschermnibl, "
Hericht, wird hiemit bekannt gemacht: .^

(5s sei über das Ansuchen des Johann IelM^,^
von Nosanz, qcgen Maria Grachec, von ̂ ^ ^
wegen dlm Elften, schiUdigen 30 fl. CM- ^ ' ^ ^
in oi< exekutive öffentliche V^steigriung ^'-schen
^l'tztclli gehörigen, im Grundbuchc der K^^'^"sicht'
Gült «,,li Ncktf. Nr. l l . Urd. Nr. 20, ' " ^ ^ M ,
,icy echobenc" Schätzungbwerth? von 63l> >" «. ^
gcwiliiget, l:nd zur Vornahme derselben . ̂ ^ <).
bietul,asIags<i!M,gm auf den 8. Oktol'cr, <uU ^.
')i0l)cmber und aus dcn, l0. Dezember l- ^ ' , ^js^t
mal Vormittags um 9 Uhr im Orte ^^ . seilz"'
>ntt dem Anhange bestimmt worden, dl'ß d!c ^^^
Ichlenoe Re.ilitat nur, bci der lchtcn 3^^!^'?. l ,oe!l
unter den, Scha»ul>a,swertde an den^Meislv«
hlnt^'g^eden wcrde. ^

D.̂ s SchatzlNlgspi-otololl, der Giundbuwsertra^
>i!,l> die Llzitacionsd^dingnisst kölinkn bci ^ ^
Gericht? in den gewöhnlichen Amtssiunden cingesc«)
werdln. . ,,

K. k. Aczirtöamt Tschcrnembl, als Gcncyr,
^7. Juni »857.
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Z. 1570. (2) Nr. I923.
E d i k t .

Von dem f. r. Bezirksamt? Tschernembl , ale ^
Gc.icht, wiro I,iemit bekannt gemacht - !

Es sci nd'r d^g Ansuchen des Johann Radoc,!
von Oberrad^ze Nr 5 , gcgen Peter Nuchwitsch,
von Mltterradcnze Nr, l i , wegen schulrigen 7 l fi, !
C M . c. «, c . m d ^ exekutive öffentliche Nersteigcrung
der, dcm Lctztern gehörigen, im Grundbuche PöUand
«u!) Tom. 27, Ful. 29, 6» und 199 vorkommcndcn
zu Mttterradenzc gelegenen Realitäten, im qerichtlicb
erhooenen Schätzungswerthe von 70 fl C M ' ac-
w'll.gct und zur Vornahme derselben die F^Idie.
nmghl,g»«tzm,gen aui den 19. Oktobcr. auf den 19.
November und auf dcn 21. Dezember l. I . , jedesmal
Vornmüigs um 9 Uhr in loco dcr Hc.,litä'ten mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietenden
Realttäten nur bei der lchtcn Feilbi.tung auch unter
dem Schätzungswerthc an dcn Mcistbictcnden hintan-
gsgeben werden.

Das Schätzungsprotükoll, dcr Grundbuchscxtrakl
und d,e tilzttatiunödldingniss? können bei dics^m Ge.
nchte ,n den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
werden. ^

Tschernemdl am 22. Ju l i ,857.

Z. 1574. (2) N ^ I ^ .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Ncifniz, als Ge.
richt, wird hlemit bekannt gemacht-

Es fcl über das Ansuchen der Franziska Kau^
schet von Reuniz, gegen Josef Pctcln von Reifniz,
wegen c,lis dcm Vergleiche ddo. 22, Jänner !. I „
Z. 387. ichl'.ldlgen 300 si. C M . ^ «. c.. in die exe-
kutloc öffentliche Versteigerung der. dem Letztern ge
hörigen, im Grundbuchs der Herrschaft Reifniz »ub
Urb. Fol. 7> l , zu Neifniz Konsk. Nr 7? vorkom-
menden Real i lä l , im gerichtlich erhobenen Schat-
zungswerthe von »04l fl. C. M . , gewilliget und
zur Vornahme derselben die Real - Feilbietungst^g'
satzungcn a u f den 22. S e p t e m b e r , au f den
24. O k t o b e r und au f den 24. N o v e m b e r
I. I . , jedesmal vormittags um 10 Uhr in dieser
Amtskanzlci mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci der letzte»
Feilbietlina, auch untcr dcm Schätzungswerthe an
den Meistbietenden hintangcgcbcn werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchser^
trakt und die Lizitationsbedingniffe können bei die-
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen wcrden.

K. k. Bezirksamt Reisniz. als Gericht, am l7 .
August 1857.

Z 1575. 52) Nr. 3362.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Reifniz, als Ge^
ncht, witd hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansnäxn des Josef Laurcdon
voll Neifniz, gegen Anton B o i z , von Niederdolf
Nr. 28, wegen aus dem Urtheile ddo. 24. Ju l i l8Z6,
Z. 3448 , schuldigen 800 f l . C. M . o. 8. <:. , !»
die erctutivc öffentliche Versteigerung der, dem Letzter»
gehörigen, im Grundbuche der vormaligen Hcrrschatt
Rcifüiz, im gerichtlich erhobenen SchätzungSw^rthe
von l 5 , 5 fi. C M . , gewilligct und zur Vornahme
decibel, d.e Feilbietungstagsatzungen auf den 26.
September, auf dcn 2«. Oktober und auf den !is.
November, jedesmal vormit tags um ,0 Uhr lm
Orte Niedcrdorf mit dem Anhange bestimmt worde»,
daß die feilzubietend Realität nur bci der letzten
Fcilbietui'g auch unter dcm Schätzungswert!)« an
den Meistbietenden hintanß^ebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchscx.
trakt und die Lizitationsbedingnisse können bei die-
sem berichte <n den gewöhnlichen AmtSstundcn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Reifniz, als Gericht, «m
18. August 1857.

3- 1577. (2) N , 22,«.
E d i k t .

Von dcm k. k, Nezilksamte Liltai, als Gericht,
wird hiemil bekannt g°>n.icht:

Es fei i'ibcr das Ansnchcn dir Laibachcr Spar,-
kasse, durch Herrn Dr , Mallhäus Kauzhizh n> Lai'
dach, gsgfn Josef Scncgalia, von Oroßstang'n H^us-
^ . 49, wegen aus dem Urlhcile vom 22. Apri l «857,
Z- 72,4, schuldigen 250 fi. C M . «. «. <'. , in die

^lekutive öffentliche Vc'rsteigcrunq der, dem ätzten,
M h v r i ^ n , i.n ^.undbuche dcr Gült Stangen «uli
^ . . ^ l - 89, Reltf. Nr. 79 vmkomnmidsn ^)alb.-
... I ä ! " ^ " W a n g e n , im gerichtlich erhodcneli ^chät

Vorn 7 > / ^ ^ " " ^5 fi.'(5M. gew-lligel, m.d zur
^ ' l naymc dcchlbcn die Fcilbictungstagsatzutigen auf
den 6. Oktob^, auf den ö Novcmbcr lind.nU' den
9. Dezember »807, jedesmal Vormittags von 9 bis
12 Uhr in der Gerichl^an^lcj mit dem Anhänge
bestimmt worden, d^ß di^fcilzubietende Realitäi
»'ur be, her letzten Fcilbictung auch unter dcm
Schätzungswerthe an h?n '^lcistdietcnden hintangc-
geben werde.

z Das Schätzungsprctokoll, dcr Grundbuchsertrakt
und die ^izttacion5bcdin,',nissc köninn bei diesem
Gerichte >n den gcwohnllcke!, AnUßsinndrü singci'ehcn
werdcl,.

K. r. Aczirrs.nnt « i t ta i , als Gcricht. .^n l6 .
Ju l i l857.

^. ,584. (2^ ' Nr. 5460.
E d i k t .

I m Nachhange zu dem dießgerichtlichen Odik^e
von 8. Apri l 1857, Z. 2 3 ! 5 , wi ld 'hicmit tuno
a c macht:

ES sei üdcr Einuerständniß der Exckulionsfüh-
rerin Margaretl) Darouiz, und des Exekuten Georg
Widmar, dcide von Urschiüisello, die mit Üiefcheid
vom 8. Apri l l 8 ö 7 , Z. 2515, bewilligte, au, ten

l 8. August und auf den ö, September ausgeschriebene
crstc und 2 exctulive Zeilbittung dcr dem Erckutcn
gehörige,! Vg Hübe als abgehalten anzusehen, und
es hcit bei dcr dritten auf den 3. Oktober d. I . in
!oco rel «itge ausgeschriebenen Feilrielungstagsatzung
sciü verbleiben.

^r. t. städ. deleg. Bezirksgericht Neustadtl am
»9. August 1857.

Z ^ U ß ö . (2) "" i)lr. 25 l8 .
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamte Radmannsdorf, als
Gericht, wird dem Io,ef Klctsch aus Fnstritz, der.
zeit unbekannten Aufenthaltes, odir dessen aUsälligcn
Rechtsnachfolgern erinnert:

Es hake wider denselben die Oewerkschast Iaucr-
bürg 8nl) pl-va«!. 6. März 1856, Z. 882, die Kla«
ge auf Zahlung der Forderung aus dem Schuld-
scheine vom 1 l . Scplcmbcr 1855, pr, 116 ft. 30 t̂ r.
s. N. V . angebracht.

D a der Aufenthaltsort des Josef Klclsch hier-
orts unuikannt ist, so wurde über das Gcsuch dcrGiwcri'.-
schaft Iaucrburg 6ß prli65. 6. l, M . , t^, 2518,
Herr Anton Frcimitl au« Nadmannsdorf als Kurator
bestellt, und zur summarischen Verhandlung dieser
NechtZsache die Tagsatzungln auf den 10. Dezember I. I .
Vormittags v Uhr mit dem Anhange dcs § 18
a. h, Vorschrift vom l8 , Oktober 1845 angeordnet.

Dem Josef Kletsch, rü'cksichtlich seinen Rechts^
n^chfcilgcln, wird demnach clinnert, daß er zur obigen
Tagsatzung entweder selbst zu erscheinen, ober dnu
Kuratur die Bchelsc an die H<n!d zu gcdcn, üder.
Haupt im gerlcktsm'dnungsmaßigen We^e einzuschrci-
ten hade, wldcigens er sich die aus der Verabsäumung
enlspnngendcn nachtheiltgcn ßolqcn selbst zuzuschlii-
ben halte.

K. k. Bczirknamt Radmannsdort, als Gericht,
28. August 1857.

Z. «58^ (2) ?i7. 1U40.
C l 0 t t.

Von dcm k. r. ^ezirksomte Nciffelifuß, als
Gericht, wi id !)ek^nnt gemach!:

Es sei über Ansuchen des Erekutionsführcss
Herrn Anton Ritter von Fichtenau, die mit dem Be-
scheide ddo. 25. Jänner d. I . . Z. 288, dcw'Uigle
und auf d.n l8 . Ju l i , 17. August und 19. September
p. I . angcoldnetc «xekutioe .Feildietung vcr, dcm

! Johann Schettina gchöligen, im Nassen,ußer Gruno-
! buche 5l,l) Fol. 735, ' l 'mn. V I , Urb. Nr. 486'/2
!voctommendcn. gerichtlich auf > l80 fi. ge!chätzie»<
Hausrc«licät und der demselben gehorigei,, gerichtlich
auf 88 fi, 30 kr. dcwerthetcn Fährnisse, auf d.n
l2. Oktober d. I . , ren l3 . Noucmdcr u,id den
12. Dezlmbcr 0. I , , jedesmal Vormittag 9 llhr
mit dcm vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksamt Nasse,nflch^nl5 Gericht, am
20. Ju l i 1857. <!-,

^ ^ ^ 9 8 " ( 2 ) "^ ' Nr. 3 ! 7 7 ^
^ d i k t.

3>on dc," t. k. Bczirksamte Planina, als Ge-
richt, wird hinnit bekannt gcmachl:

Es sei über das Ansuchen des Michael Schir-
gcl, Vormund der mincj. I ^ n n a Mustcz von To.
pölz, Bez.rt Felftr,tz. g^en Matthäus Mustcz von
M u z a wcg'^. aus d^m V^glcichc vom 20. Augnst
»8o2, ^. 7 l 3 i , »ckulOigen 20ft. !8 kr. C M . 0. »' l : , ,
>n d>e exr^-tioe öffentliche Vcrstciacrung d^r, dem
lietzttrn gchongcn, im Grundbuwe der Hcnsäiafl
^'U,ch «"!) Rcttf. Nr. .go ^,„d 200 und «uli Url>.
6" l . 63. 6b und 68vorlommcndcn in Zheüza gele-
g'nen Realltaten sammt An- und Zubehör, im gc-
nchtl.ch crhowu., Schätzungswrrlhe von 1l30 si.
^ i . ^grwt lNgkt und zur Vornahme rerseibcn die
'^ '" l"6" lbl f lu»gstags.tzu„gc., .^s den 10. Oktober,
"Us den 10. November und a^f den l4 . Dezember
l, I , , icdc^m.l Vormittags um 9 Uhr im Ge-
richtssttze mit dem Auh„,ge bestimmt wyrdcn. daß
dte skllzubletende Rea l i t y >.^ ^ i der letzten Fcil
lett ing auch untcr dem Schätznngswelthe an den
Meisibietel.den hintangegeben wcrde.

Das Schätzungsftrotokoll der GrUlU buchsex-
lrakt und die ^izitationsbidingl/issc können bci diesem
Gelichlc in den gewöhnlichen Amcestundcn eingefehcll
werden.

K,'k. Bezirksamt Plat ina, als Gericht, am
20- August I8ö7. l

Z. 1599. (2) Nr . 1982.
E d i k t

Non dcm k. f. Stzirisamtc Treffen, als Ge»
richt, wird dicmit bekannt gemacht:

Es >'ci über das Ansuchen des Mar t in Suppan
von D u l l , gegen Mat t i n Saje von dort, wegen
aus dcm gerickt!. Ver'leiche vom 14. Juni 1855,
Z. 1878, schuldigen 31 fl. 10 kr. C. M . 0. « <-.,
in die erekutive öffentliche Versteigerung der, den»
Llhlcrn gchörigcn, im Grundbuche 5<r Piarrguit
Treffei, Fol. 2 3 ! , Rektf. Nr. 58 vorkomn^i'dm
Realität zu D u l l , im gerichtlich erhobenen ^chäl-
zungswcrthe von 477 fi. C M . , gewiUiget und zur
Vornahme derselben die Feildicmngstagsatzungcn auf
dcn 14. Oktober, auf den 16. November und auf den
IS. Dezember, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in vcr
hiesigen Ämtskanzlti mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Fcilbietnng auch unter dem Scpätzungswcrthe an den
Meistbietenden hintangegebcn werde.

Das Schätzungsprolokoll , dcr Orundbuchsex,
lrakt und die Azitationsbedingniffe können bei die°
sem Gerichte in dcu gewöhnlichen Amlssiunden ein^
gesehen werden.

Treffen am 24. August lß57.
! Z^ 1600^ (2) ' " " ' ^ ^ 3 8 .

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirksamte Trcffcn, als Ge-

richt, wird hitMlt bckannt gemacht:
Es sei über dcs Anstichen dcs Johann Kreuß von

Altcnmarkt, gegen Franz Krauzer, von Untersorst,
wcgen aus dcm ger. Vergleiche vom ! 1 . März !85»,
^. 837, schuldigen 11 fi 34 kr. E. M . <-. » ,e , in die
crekntive öffentliche Versteigcruns, drr, dem Letzteren
sishörigcn, im Grundbuche ocr Herrschaft Neudegg
«üb Urb. Nr. 96'/» vorkommenden Hubrealität zu
Untcrforst, im gerichtlich erhobenen Schätzun^swe»
the von 530 fi. 10 kr. E M , , gtwil l igrt und zur
Vmnahme derselben die FcilviclungptagsaHungcn auf
den 12. Oktober, auf den 11. November und auf den
!4 Dezember, jcdemal Vormittages lim 9 Uhr in der
hiesigen Gerichskanzlel mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
lctzlen Fcildietung auch unter dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegebln werd,.

Das Sä)ätzung5protokull/dir GrundbuchSestratt
und die Lizitalionsbedingnisse können dci diesen,
Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlsstundrn cingcschcü
werden.

Treffen am 13. Ju l i l857.
Z. Ü>0 l7" (2) Nr.^3l«s,.'

E d i k t .
Vom k. k. Bezirksaintt Lack, als Gericht, wird

bekannt gemacht, daß über Ansuchen der Erben der
Barbara und U ina Kauzhizh von Godeschih, zur
freiwilligen gerichtlichen Vc> steigcrung der im Grund,
buche der Herrschaft Lack «<ik U.b. Nr. 2563 dor-
kommenden Verlaß - Drtttclhul'e zu Godefchilj Hans-
Nr. 20 d>e FeUbletungstermine cu^ den l Oktober
und auf den 2. November l. I , jedesmal Vt'l.nilicia
um 9 Uhr un Orte Godischitz bestimmt worcen, und
daß diese Realität nur b.i der zwnten Tagf^tzuna
alltnfaUs unter dem Schätzungswerthe von 952 si.
an dcn Meistbietenden hinlangegrben wird.

Jeder liizittcmt hat ein Vadium von l00 fl.
zu erlegen; dcn Tabul«rgläubigeln bleiben ihre
'Pfandrechte, ohne Rücksicht auf den Vcrk.iuispreis
vorbehalten ; die Erben behalttN sich die Genehmigung
des Verkaufes vor.

Das Schätzungsprotokoll und der Tadularerlrakt
könncn hieramts eingtschen werden; die übrigen Be-
dingniffe werdcn am Tage der ^izitation bekannt
gcgeben wcrden.

K. t, Bezirksamt Lack, als Gericht, am 24.
August 1857.

Z."s604^ " ( 2 ^ Nr. l 38 l 7^
E d i k t .

Das k. k. städl. deleg. Bezirksgericht Laibach
gibt mit Bezug auf dos Edict vom'2 . Ju l i I8ö?«
Z. ,026! , bekannt:

Es sei sür die Vornahme der in der Ercculiol,!?-
sachc r.s Mar t in Pltschef, q'gcn den abwesenden
Sebastian Ptlschel', durch d.ffcn Kurator I . Dr. 0.
Wurzl^ick, angcoronclen Frili/ietung des dem Seba-
stian Pttschcg gehörig gcwestncü und dcsscn Erden
eigenthümlichen, im Grundbuche Sonncgg »ul) Urd.
Nr. 4 l l , Ncktf, Nr . 3 l 4 vorkommenden, zu G ' f '
dorf gelegenen, gerichll'.ch auf ^77 si. bewerlhttm
'/2 Hübe, westen aus dem Vergleiche vom 8. I un t
»852, Z. 6988, die neueiliclisn Tennine auf den
l9. Oktober, den !9. November und den !9. De<
zcmber, jedcsnuil Vormittags 9 Uhr hierflsr'.chls m-t
dcm angeordnet, daß die ernannte Rlal i tät bei dem
crsien und zweiten nur um oder ü'dlr dcn Schäl'
znngswcrth, bci der dritten und Ictztcn aucl) «n'ter
demselben an dcn Mcistdictendcn hintange^l'c» w ^ -

Der Grundducksertrakt, die L i z - t . i l , o « s ^ ö -

nisse und das Schätzungsprotokoll c ^ g e

richts zur Einsicht. ^ , ^ c n ' c h ' ^ " " c h dcn

30. August ^ s ^ -
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Z. »55«. ^3) Nr. 2653.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Lack, als Gericht,
wird nachbenanntcn unbekannt wo befindlichen Ta>
bulargläudigern und deren gleichfalls unbekannten
Erden nnd Rechtsnachfolgern bedeutet, es sei übcr!
Ansuchen dls Lukas Okorn, Kurator des Mathias j
Okorn, von Praprotnim Haus Nr. s, die Einleitung
des Verfahrens zur Amortisirung nachstehender, über
50 I^hre auf die im Grundbuchc der Herrschaft
Lack «l,li Urb. Nr. 2009 vvlkommende Halbhube
zu Praproinim haftenden Satzpostcn, als:
1) Der Forderung des Herrn Martin Okorn aus

dem Schuldbriefe vom 12. Ju l i l?82 pr. 800 fi.
L. W oder 680 fl. ;

2) D>r Forderung des Andreas Iollenz aus dem
Schuldbriefe vom l Oktober 1787 pr. 500 fl. 3. W.
oocc 425 fi, . und Rcchtskosten pr. 8 fi, 47 kr.
aus dem Urtheile vom l0. Oktober »788;

3) des für Gregor und Maruscha Grochar veisi<
cherten Rechtes auf den Lebensunterhalt und die
Wohnung aus der Uebergabs - Urkunde vom l Sep-
tember 177!, und

4 ' Der Forderung der Maruscha Dkorn geborne
Bertonzel, aus dem Heiratbsbriefe vom 19.
Jänner !799 pr 330 fi. L .W. oder 280 fi, 30 kr.

gewilliget worden; daher Jene, welche was immer
für Ansprüche dießfalls zu haben vermeinen, aufge-
fordert werden, solche binnen Einem Jahre, sechs
Wochen und drei Tagen, vom Tage der Kund»
machung dieses Ediktes, sogewiß Hieramts anzu,-
melden und geltend zu machen haben , wiorigens nach
Verlauf dieser Frist auf welters Anlangen diese Satz,
forderungen und Ansprüche als «rloschen und nichtig
erklärt und auf Grund des Amorlisirungserkenntnisses
ertabulirt werden würden, ills Kurator dieser un-
bekannten Gläubiger wird Anton Debellak von
DoUenavaß bestellt.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 19.
Jul i »857.

Z. 1554. (3) Nr. 2662.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Stein, alS Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht :

Es s<i über das Ansuchen des Kaspar Hostnig
von Ste in , gegen Josef Novak von Mannsburq,
wegen aus dcm Urtheile vom 4. Ma i »855, Z. !
2436, schuldigen 28 fi. E. 'M. c. 8. e., in die exe
kutive öffentliche Versteigerung der, dem Letzcern
gehörigen, im Grundbuche Schercnbüchl 5»il) Rcktif.
Nr. 13 vorkommenden, gerichtlich auf »532 fi. »5 kl.
bewertheten Halbhube und der daselbst »,i!> ^«ttis.
Nr, 13» vorkommende, auf 236 fi. 40 kr. bewer-
thetcn i/z Hude gcwilliget und zur Vornahme der.-
selben die diei Fnlbietungstagsatzungen auf den 22.
September, c.uf den 22. Oktober uc?d auf den 2 l .
November, jedesmal Vormittags lim 9 Uhr in loto
Mannsborg mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil-
bielung auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schä'tzungsprotokoll, der Grundbuchse^
trakt und die Lizitationöbedii'ginsse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge- !
seh?n werden.

K k. Bezirksamt Ste in , als Gericht, am 10.
Juni «857.

Z. 1555. (3) Nr. 3872.
E d i k t

Vom k, k. Bezirksamte Ste in , als Gericht,
wird dem Lorenz Schmiz, Lukas Skerjanz, der Maria,
Marqaretha, Agnes und Ursula Skerjanz von
Skerjanzhou, unbekannten Aufenthaltes, und deren
gleichfalls unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit erin-
nert:

Es habe Johann Skerjanz von Skerjanzhou, !
wider dieselben die Klage auf Verjährt und Erlo<
schenerklarung der, auf der im Grundbuche »ll Graf
Lamberg'scheS Kanonikat 8»Ii Rcktf. Nr. l7 vorkom-
menden l/g Hübe, mit dem Schulescheine ddo. l3 .
März ,790 seit 30. März t790 haftenden Förde-
rung pr. 280 fi. und der mit dem Uedergabsocrtrage
ddo. ,. Dezember 18! l haftenden Forderung pr.
5W si,, so wie für die Versorgung aller Lebensbe-
durfmsse und des Rechtes, sich den Lebensunterhalt
durch unpastn'jche Mäm,?r aussprechen zu lassen
c. ». o., liul, ,>ra«8. ,8. Jul i ,857, Z. 3872, hier-
amtv angebracht, worüber zur ordentlichen münd^
.chen. 3.er andlun, di. Tagsatzung auf den ,6. No-

«em er I. ^ früh 9 Uhr vor diesem Gerichte mit
dem Anhange deZ §. 29 a. G. D. anaeordnct und
den Beklagen wegen ihres unbekäm'te^Aufemh l
tes Herr Io.ef Dralka «enwr «on Tt?in a l s ^ ' .
tor 9ll aclum auf lhre Gefahr u'id Kosten bestellt
wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dem Ende verstän.
dt'get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er.
scheinen, over sich einen andirn Sachwalter zu be-
stellen und anhcr namhaft zu machen haben, widri
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kura-
tor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 28.
Ju l i !857.

Z- »556. (3) Nr, 4336.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Stein, als Gericht, wird
dem l^bekannt wo befindlichen Italicu Lavagnolo

! bekannt gemacht: daß das vom Herrn Franz Pirch
von Stewbuckel, wider denselben bezüglich eines
Kapitals pr. 13,000 fi. c. «. «. überreichte Auf-
kündigungsgesuch ll« p^n«. 22. August l. I . , Nr.
4336, dem gerichtlich aufgestellten Kurator Herrn
5,Hl>rad Iancschizh von Uütetperau zugestellt wurde.

K. k. Bezirksamt Stein, a!s Gericht, am 22.
August »857.

Z- »557. (3) Nr. 5982.
E d t k t.

M>t Bezug auf das dießamtliche Edikt vom
2. Oktober 1856. Z. ö49l, wird über Ansuchen dcs
Iakub Zunder von Manubburg in der Elckulion^
sache gegen Maria Widmar von dort, die auf den
27. Oktober 1856 angeordnete dritte Feilbietungs.
lagsatzung auf den 23. September, 23. Oktober
und 23. November l. I . übertragen.

K. k. Bezirksamt Ste in , alS Gericht, am 10.
November j856.

Z. l558. (3) Nr. 3407.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirksamte Gottschee, als Ge-
richt, wiid hitmit bekannt gemacht:

Es sei über das Anjuchen des Franz Ptteln
von Gottschee, als Vormund der Gladizh'schen Pu>
Pillen, gcgen Johann Maußer von Ev^nthal, wegen
aus dem Urtheile vom 5. Dezember t855, Z 6034,
schuldigen 80« fi. lZM. <l. « <:., in die erksUtive
öffentliche Versteigerung d r , dnn Letztern gthöligen.
im Grundbuche 'i'nm V I l . , Fol. 1058 u. i059 »cl
Gottschec rortommendei, Hubrealität, im gerichtlich er-
hobenen Schatzungswertye von 2062 fl. CM. , ge-
williget und zur Vornahm« derselben die Feilbietungs-
tagfatzungm auf den 25. Jul i , auf den 26. August
und auf den 25. September I, I . , jedesmal Vor.
mittags um 1l Uhr hleramts mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem Schaz-
zungswerthe an den Meistbietenden hintangegeben
werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsertratt
und die Lizitationsdedmgnisse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingeseheci
wcrven.

K. k. Bezirksamt Gollschee, als Gericht, am 16
Juni 1857.

Nl-. 5233.
Da zur zweiten Feilbietungs-Tagsatzung kein Kauf-

lustiger erschien, so wird am 25. September
l. I , zur dritten Feilbietung geichrittcn.

K. k. Bezirksamt Gotlschee, ^s Gericht, am
26. August 1857.

Z. «561. (3) Nr. ,3908.
E d i k t .

Von dem k. k. stadl, deleg, Bezirksgerichte in
Laibach wird hiemit bekannt gegeben:

Es sei das Verfahren zu Amortisirung des in
Verlust gerathenen Legjcheines über die bei der hiesigen
k. k. Landes .- Hauptkafsa erliegende Kautions .- Oblige
tion ddo. l März ,845, Nr. 56033, des k. k.
Geometers Herrn Anton Pouschak pr. l00 fl, ein-
geleitet und das auf Ein Jahr lautende Erikt aus«
gefertigt worden; wonach alle Jene, welche hierauf
was immer für Ansprüche stellen zu können vermeinen,
aufgefordert werden, solche so gewiß binnen Einem
Jahre, von der letzten Einschaltung dieses Ediktes,
hieramls geltend zu machen, als widrigens obiger
Legschein als wirkungslos erklärt werden würde.

K. k. städt. beleg, Bezirksgericht Laibach am
2. September 1857.

Z. 1562. (3) Nr. 13977.
E d i k t .

Das hohe k, k. Landgericht hat mit Verordnuna
von 22. August d, I , , Z. 4 , , , , die Luzia Narobe
oon Wasche als blödsinnig zu erklären befunden,
und es wlrd derselben unter V i ^ m deren Vater Blas
Narodc von Wasche als Kurator bestellt.

K. k, städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am
l. September 1857.

Z. 1563. (3) Nr. 3338.
E d i k t .

Vom k. k, Bezirksamt« Stein, als Gericht,
rmrd kund gemacht, daß über Ansuchen des Erekutions-
führers Matthaus Erscben von Krainburg, unter
Vertretung des Herr-, Dr. Globozhnik, die mit dieß.-
gerichtlichem Bescheide vom 23. Februar »857, Z 986
auf den 28. Jul i d. I . Früh 9 Uhr angeordnete
drnte Feilbletung der dem Vartl Vchouz von Manns-
bürg gehörigen, im Grundbuche Gut Mamisburg «,,!i
Urb. Nr. 5, Rektf. Nr. 2 vorkommenden Realität
auf den 29, September ,827 früh 9 Uhr übertragen
worden sei.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 2?.
I l M i 1857.

5 !564. (3) Nr. 2020.
i E d i k t .
^ Von dem k. r. Bezirksamte Radmannsdorf, als
Giiicht, wird hicmit bekannt gemacht:

Eö sei über das Ansuchen des Herrn L, W.
Gotsmuth von Laidach, gegen Johann Blaschitsch
von Oltok, wegen aus dcm Urtheile vom 16. Mal
,856, Z, 1686, schuldigen 62 si. CM. c. « «., >'"
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dtM Letz-
tern gehöligen, im Grundbuchc der vormaligen Herr-
schaft Stein «,,li Uib. Nr. 444, Ncktf. Nr. ?6
vorkommenden Realität sammt An^ und Zugehör̂
im gerichtlich ethodenen TchätzungZwerlhe von 5630 st
20 kr. C M . , gewillipet und zur Vornahme derscl«
ben die exekutiven Feilbietungstagsatzungen auf den
81. August, auf den 30. September und auf den
81. Oktober d. I , , jedesmal Vormittags um 9 M
im Gerichtssitze mit dem Anhange bestimmt »volden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der lchttN
Feilbietlmg auch unter dem Schatzuligswettht " "
den Wllistbictciiden hintangegeben werde.

Das Schatzungsprotololl, der Grundbuchser«
trakt und die Lizitalionsbedingniffe können bei die,
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen wilden.

Bei der Tagsatzunq am 3 l . August d. I . hat
sich kein Kauflustiger gemeldet, dahe, die zweite
Feilbietungstagsatzung am 30. September l. I -
vor sich gehen wird.
K. k. Bezirksamt Radmannsdorf, als Gericht,

am 1. September 1857.
Z7 l l65^ (3) ^ Nr . ^s6^ .

E d i k t .
Von dem k, k. Bezilksamte Radmannsdorf, als

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Frau Anna

Wibmer von Pettau, gegen Johann Vlaschitsct) von
Ottot, we^en aus dem gerichtlichen Vergleiche dvo.
20. Juli 1855, Z. 2800, schuldigen 250 si. C. M-
e. 8. «. , in die exekutive öffentliche Versteigelutig
der, dcm Letztern gehörigen, im Grundbuche der vor»
maligen Herrschaft Slein sn!) Urb. Nr. 444 vol«
kommenden Realität sammt An, und Zugehör, >M
gerichtlich erhobenen Scha'Lungswerthe von 5750 si>
E?1l. gewilliget und zur Vornahme derselbe« d "
exekutiven Feilbielungstagsatzinigen auf den 27. AU»
gust, au, den 28, September und aus den 27. Orl0'
ber l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der
Oerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt worde»,
daß die feilzubietende M^Mai >iur bei der lelztcn
Feilbielung auch " " " r dem Schatzungswerthc an
den Meistbietenden hmlangegcben werde,

Das Schäyungsprotokoll, der Grundbllchscx'
tiatt und die Lizitationsbedingnisse können bei dic>em
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eilige
sehen werden.

Bei dcr Tagsatzunq am 27. August d. I - pat
sich ktin Kaufiustiger gemeldet/daher die zwtlle
Feilbietungstagsaßung am 28. September l. I<
vor fit, gehen wird.
K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf, als Gcrichl,

am 31, August 1857.
5. ,567. (3) ^ Nr. Uj6i.

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirksamt« Tschcrnembl, als

Gericht, wird dem unbekannt wo abwesenden I " '
hann Ivez von Rosch.inz hiermit ettnnert:

Es habe Johann Strußel, von Tschcrnembl ^ ^
25, wider denselben die Klage auf Zahlung k'"^
Darlehensbetrages pr. 21 ss. «uli pi-n«». lö> 2 "
«857, Z. 1891, Hieramts eingebracht, wo" '»"
zur summarischen Verhandlung die Tagsatzuno a«'
den 24. November 1857 fiüh 9 Uhr mit dcm Anhangs
des §. 13 der allerhöchsten Entschließung vow ^ '
Oktvber I845llngeordnel-, und dem Geklagten wege"
seines uubekaunten Aufenthaltes Mathias Gtlsi" ^ "
Viichelsdl)lfals^,ir»lo,- nd!»<,>,um auf seine O e M
und Kosten bestellt wurde. ,,

Dess.n wird derselbe zu dem Ende "erst"'
diget, daß cr allenfalls zu rechter Zeit selbst i " ' .
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter 5".. :,
stellen und anher namhaft zumachen habe, W>o '

'gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kura»
verhandelt werden wiid. „

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht «

15. ^u l i 18b?.

Z. 1569. ( 3 ) ^ " " " ' " ^ " ^ N ^ " 7 5 .

E d i k t . , , als
Von dem k, k. Bezirksamtc Tfch""eNU",

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht: , ^ ^
Es sei mit dem Bescheide vom I. ^ ,ucorg

Z. 1175, in die Nlelizitation der ekemals zum ^^^
Maurin'schen Nachlasse gehösigen, im Gru'w
der Herrschaft Pölland «„!) Nektf. ^ r . 379 un .̂
vorkommenden Realitäten, wegen vom ^ ' l ^ ' / ,
Durchlaucht Herrn Fürsten vor. Auersperg n'chl zu«
gehaltenen Lizitalionsdedingnissen, gewiUigetund zu
Vornahme die einzige Hagscchuug auf den -
Oktober l. I . , Früh 9 Uhr im Orte der Ntal'tal "
mit dem Beisatze angeordnet, daß die Realttaie
hiebei um jeden Preis hintangegeben werden,

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gellchl,
1. Ma i 1857.


